
nMgâàtt 
sur die ErzdiSeese Freiburg. 

Freiburg, den 11. November 1868. 
Kro. 16. 

XII. Jahrgang. 

Die Spendung der hl. Communion in R equicmsmessen betr. 

sssasijssSs 
^l)kï!K~Flü nigris tos d-r IM geöffnet und -m- btm «tote. di- hd Som- 

°°« d-r M-sst di- -rte». 

Paramenten von violetter Farbe celebrirt werden dürfen. 
Frei bürg, den 5. November 1868. 

(&%%##(# GapM&Sßtcannt. 

Decretum Generale. 
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C. Ep. Portuen. et 8. Rufinae Card. Patrizi, 

S. R. C. Praef. 

L°“ t Pr0
S
E

K
PCU

SeL!:,Ï 

®it B-,«-l.n-, d-s -°t,°,i,ch.,i,chUchrn Ortsstiftungsvermögens. i-sb-s°nd-.° di- nutzb-r- An. 
legung der Stiftungskapitalien betreffend. 

Rro. 18300. An sämmtliche katholische Stiftungscommissionen: 

a) mie bug Sapitatoermögen ber betreffenben Stiftung M bekufe; 

^ 013 unö ^blcher Betrag hievon in badischen Staatspapieren bereits angelegt sei, 
Wg nid;t befolgt mirb, mag oiek, ki^t gn oermeibenbe ®^^rôberetc^ unb ^ortoaugsogen ocrurfncbt. 

%ir bringen b^er bie 0efosgung jener SBorfi^rift %iemit in Srinnernng. 
Karlsruhe, den 6. Oktober 1868. 9 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
0. %. b. %r. 

Manz. 

Die Jntercalargefällrechnngen für 1867 betr. 

irn wStiftmiggcommiffionen, met^e mit SBorkgen ber 1867er antercakrgeföKretSnungen no^ 

Karlsruhe, am 6. Oktober 1868. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
B. V. b. Pr. 

M a n z. 
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Den Vollzug des Gesetzes über den Elementarunterricht, beziehungsweise die Trennung der Meßner-, 
Glöckner- und Organistcndienste von den Schuldiensten betr. 

Nro. 19488. An die katholischen Pfarrämter: 
Von den nach unserer Verordnung vom 14. August l. I. Nr. 14407 — Anzcigcblatt für die Erzdiöcese Nr. 14 „ zu, 

erstattenden Berichten stehen noch viele aus. Die betreffenden katholischen Pfarrämter werden daher an deren ungesäumte 
Vorlage hiemit erinnert. 

Karlsruhe, den 20. Oktober 1868. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
0. 0. b. ÿr. 

Manz. 

Die Vorlage der mit Ende Dezember 1867 verfallenen Fondsrechnungen betr. 

Nro. 19748. An die katholischen Stiftungscommissioncn: 
Ungeachtet der diesseitigen Aufforderung vom 10. Juli d. I. Nro. 11967 — Erzbischöfl. Anzeigblatt S. 53 — ist eine 

größere Anzahl von den auf Ende Dezember 1867 zu stellenden kirchlichen Ortsstiftungsrechnungen bis jetzt noch nicht zur 
Abhör anher vorgelegt worden. 

Den einzelnen Stiftungskommissionen und Verrechnern sollte doch selbstdaran gelegen sern^day 
das im Interesse des oder der ihrer Verwaltung anvertrauten Fonds so wichtige Geschäft der Rech- 
nungsablage rechtzeitig seine Erledigung findet. 

Wir sehen uns nun veranlaßt, die Einsendung der noch rückständigen Rechnungen andurch abermals und zwar mit dem 
Anfügen in Erinnerung zu bringen, daß nach Umfluß der letzten Frist von vier Wochen die schon früher angedrohte Ord- 
nungsstrafe gegen die Säumigen unnachsichtlich erkannt werden müßte. 

Karlsruhe, den 23. Oktober 1868. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
0. 0. b. <ßr. 

Manz. 

Psründebesetzungen. 

Se. Königl. Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von Sr. Erzbischöfl. Excellenz vorgeschlagenen 
bret 0emerber bcn beengen 0farrbermefer @mil 281^(0, ÄmtIng bon auf bie #«(1 WW, Gecanatg 
@t. Seen, befignirt unb ^at bcrfelbe am 7. 3uÜ (. 3. bit canonise 3nftitntion ersten. 

(Dem bon Sr. Rönigt. Weit bon Dm#am5t(gften M^og auf bk #^1 Oberlantbringen, S)ccanaM Äfettgan, 
präsentlrten beengen ^farrbermeser ®aHug @inf bon fat^ 3:^ennenbronn mürbe am 1 Oftober f. 3- bie canom^e 3n» 
stitution ertheilt. 

Dem von Sr. Königl. Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Bollschweil, Decanats Breisach, 
prKfentirW bi8^erigen Pfarrer Ärfen SRetog bou Göggingen mürbe am 1. Oftober I. 3. bie canonise 3nstitntion ertbeitt. 

(Dem bon bem ßerm ©rasen $einr# bonRagened ans bie Wanei Wuniingen, ^ecanatg 0rei#, früsentirten big, 
^rtgen 0farrbermeser 3gna, Rn% bon OberWnngen mürbe am 8. Oftober (. 3. bie canonise 3nftitntion e^eiü. 

(Dem bon Sr. Durcbfan^t bem dürften Rar! @gon bon gürstenberg ans bie Pfarrei feinst et ten, Deeanatë WW, 

präsente biëberigen 0sarrbermeser % n g n st 0 e r t s 4 e bon Rabetbnrg mürbe am 29. September bie canonise 3nftitntionertWt. 
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Diensternennungen. 

Von dem venerabcln Landcapitel Otterswcicr wurde Pfarrer Johann Weber zu Iffezheim als Definitor gewählt und 

unter dem 10. Oktober l. I. von dem Erzb. Capitcls-Bicariat bestätigt. 

Bon dem venerabeln Landcapitcl Freiburg wurde Pfarrer Leopold Hoppensack von Kenzingen als Definitor für die 

Regiunkel Kenzingen gewählt und unter dem 22. Oktober l. I. von dem Erzb. Capitcls-Bicariat bestätigt. 

Bon dem venerabeln Landcapitel Linzgau wurde Pfarrer Konrad Schefold von Kluftcrn als Definitor für die Rcgi- 

unkcl Meersburg gewählt und unter dem 29. Oktober l. I. von dem Erzb. Capitels-Vicariat bestätigt. 

Von dem venerabeln Landcapitel Gernsbach wurde Pfarrer Anton Stumpf von Rothenfcls als Definitor gewählt und 

am 29. Oktober l. I. vom Erzb. Capitels-Vicariat bestätigt. 

Von dem venerabeln Landcapitel Villingen wurde Pfarrer Joseph Kaiser von Vöhreubach als Definitor für die Re- 

0tunfe( æimngrn mb #rrcr ^a0ner oon Äafcn aW gemü# unb am 29. Oftober f. 9. Don bcm 

Erzb. Capitels-Vicariat bestätigt. 

Fromme Stiftungen. 
In den Anton Real'schen Kirchenfond Wellendingen: 61 fl. 

6 kr. von Heinrich Ebner zu einer Jahrtagsmesse. 

In den Kirchenfond Uehlingen: 100 fl. von dem f Gre- 

gor Gantcrt zu einer Seelenmesse für den Stifter und seine 

Ehefrau. 

In den Gottesackercapellenfond Uehlingen: 50 fl. von dem- 

selben. 

In den Heiligenfoud Rosenberg: 75 fl. von der Wittwe 

des t Valentin Hofmann in Bronnacker zu einem Engelamt. 

In den Kirchenfond Wiesenthal: 56 fl. 15 kr. von den 

Johannes Mahl'schen Eheleuten zu einem Scelenamt. 

In den Kirchenfond Thiengen: 100 fl. von Euphemia 

Mayer, verehelichte Montfort, und 200 fl. von Wittwe Maria 

Agatha ©erster zur Abhaltung je eines Jahrtages mit einem 

Seelcnamt. 

In den Kirchenfond Krozingen: von der f Freifrau Jose- 

phine Fidelia Vonderweid, geb. Gräfin von Andlaw - Homburg 

50 fl. zur Abhaltung eines Jahrtags für die Stifterin und 

233 fl. 20 kr. zur Vertheilung der Zinsen an Ortsarme. 

In den Kirchenbaufond Pforzheim: 2100 fl. von einem 

nicht genannt sein wollenden Priester zu 12 Jahrtagsmessen 

für den Stifter, seine Eltern und Geschwister. 

In den Capcllensond Mühlburg, Pfarrei Daxlanden: 2100 fl. 

von demselben nicht genannt sein wollenden Priester zu 12 

Jahrtagsmessen für den Stifter, seine Eltern und Ge- 

schwister. 

Milde Gaben. 
Für die Väter am hl. Grab. 

Capitel Freiburg: Herdern 4 fl. 20 kr.; Buchholz 

3 fl. 14 kr.; Siegelau 36 kr.; Oberspitzenbach 42 kr.; Ober- 

biederbach 2 fl. 50 kr.; Oberprechthal 2 fl.; Jach 3 fl. 24 kr.; 

Bleibach 36 kr. ; Heuweiler 1 fl. 45 kr.; Bombach 1 fl. 44 kr. ; 

Elzach 5 fl. 58 kr.; Blcichhcim 3 fl. 58 kr.; Waldkirch 6 fl. 

42 kr. ; Reuthe 2 fl. ; Obersimonswald 1 fl. 42 kr. ; zus. 41 fl. 

51 kr. 

Capitel Endingen: Riegel 3 fl. 30 kr.; Kichlinsbergen 

3 fl. ; Endingen 8 fl. % kr. ; Forchheim 4 fl. ; von Pfarrer 

Stortz in Wyhl 30 kr.; von Decan Machleid in Jechtingen 

30 fr.; *uf. 19 (ï. 30% fr. 

Capitel Offenb urg: Appenweier 3 fl. 3 kr.; Bühl 

5 fl.; Lautenbach 6 fl. 36 kr.; Nordrach 1 fl.; Offenburg 

9 fl. 48 kr.; Weingarten 8 fl.; Rastatt 2 fl. 10 kr.; zus. 

35 ß. 37 fr.; 

Capitel Gernsbach: Balg 3 fl. 45 kr. ; Bietigheim 

6 fl.; Forbach 2 fl.; Gernsbach 2 fl. 11 kr.; Kuppenheim 

2 fl. 45 kr. ; Nicderbühl 2 fl. ; Oetigheim 5 fl. ; Rastatt 5 fl. 

34 kr. ; Rothenfels 8 fl. ; Steinmauern 1 fl. 45 kr. ; Weißen- 

bach 4 fl. ; zus. 43 fl. 

Capitel Ottersweier: Moos 2 fl. 12 kr.; Unzhurst 

2 fl. 44 kr.; Ottersweier 3 fl. 48 fr.; Neusatz 1 fl.; Lauf 

3 fl.; Sasbach 12 fl.; Achern 5 fl.; Jllenau 6 fl. 36 kr.; 

Oberachern 3 fl. 27 kr.; Kappelrodeck 1 fl. 30 fr.; Sasbach- 

walden 8 fl. 30 kr.; Ottenhofen 30 kr.; Mosbach 1 fl. 30 kr.; 

Ulm b. Qberkirch 2 fl. ; Stadelhofen 4 fl. ; Erlach 4 fl. 6 kr.; 

Renchen 2 fl. 49 kr.; Wagshurst 1 fl.; Oensbach 6 fl. 15 fr.; 

Fautenbach 2 fl. 20 kr.; Großwcier 1 fl.; Gamshurst 6 fl. 

18 kr. ; Schwarzach 2 fl. ; Vimbuch 7 fl. ; Bühl 1 fl. ; Bühler- 

thal 9 fl. ; Eiseuthal 11 fl. 45 kr. ; Neuweiher 3 fl. 48 kr.; 

Steinbach 11 fl. ; Sinzheim 5 fl. 15 kr. ; Sandweier 7 fl. 

30 kr.; Plittersdorf 3 fl. 6 kr.; Ottersdorf 4 fl.; Winters- 

dorf 1 fl. 33 kr.; Iffezheim 5 fl.; Hügelsheim 5 fl. 36 kr.; 

Söllingen 1 fl.; zus. 160 fl. 8 kr.; Hr. Pfarrer Siebert in 

Hemmenhofen 3 fl. 30 kr. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


